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Deuntſchland.
Berlin, d. 29. November. Se. Königl. Hoheit der Prinz Regent

haben im Namen Sr. Majeſtät des Königs geruht Dem Kaiſer
lich franzöſiſchen Geſandten Grafen von SalignacFeénélon zu
Frankfurt a. M., den Rothen Adler Orden erſter Klaſſe ſowie dem
Jäger Moellerim 2. Jäger- Bataillon die Rettungs Medaille am
Bande zu verleihen

Se. Königl. Hoheit der PrinzRegent hat ſich heute Vormittag
mit dem Prinzen Carl Prinzen Albrecht und dem Prinzen Auguſt
von Württemberg nach Letzlingen zur Jagd begeben. In der höchſten
Begleitung befanden ſich der General der Jnfanterie Fürſt Wilhelm
von Radziwill und Fürſt Bogislaw Radziwill General Feld marſchall
Frhr. v. Wrangel, General der Jnfanterie v. Neumann Stadtcom
mandant General-Major v. Alvensleben der Kaiſerl. Ruſſiſche Mili
tärBevollmächtigte Graf Adlerberg, Staats Miniſter a. D. Frhr. v.
Bodelſchwingh, Oberſt Lieutenant Graf v. Pückler, Hofmarſchall Graf
v. Schulenburg u. A. Die höchſten und hohen Herrſchaften fahren
auf der Eiſenbahn bis Wolmirſtädt und von dort mit Extrapoſt nach
Letzlingen und gedenken Donnerstag den 2. December Nachmittags
hier wieder einzutreffen. Der Prinz Friedrich Carl hat ſich in Pots
dam den höchſten Herrſchaften angeſchloſſen en

Jm allgemeinen Kirchengebet iſt auch die Fürbitte für die glück
liche Entbindung der Frau Prinzeſſin Friedrich Wilhelm aufgenommen

Der Prinz v. Wales hat hier überall, wo er ſich gezeigt, ſehr
gefallen. Man rühmt dem jungen Fürſten ein beſcheidenes, anſpruchs-
loſes Auftreten und ein reges Intereſſe für Kunſt und Wiſſenſchaft
nach. Der Prinz ſcheint nicht minder von Berlin befriedigt zu ſein
und er gedenkt ſich drei Wochen hier aufzuhalten. Se. Königl. Hoheit
iſt der Ueberbringer prächtiger Geſchenke von Seiten ſeiner Königl.
Mutter an die Frau Prinzeſſin Victoria gerdeſen, welche an ihrem
Geburtstage auch von den Mitgliedern unſeres Königshauſes reichlich
beſchenkt worden iſt. Der König und die Königin verehrten der Prin
zeſſin eine niedrige Droſchke nebſt zwei Ponnypferden zum Gebrauch

Bei Spazierfahrten. uDer Fürſt von Hohenzollern Sigmaringen iſt geſtern früh nach
Düſſeldorf abgereiſt und wird erſt in den letzten Tagen dieſer Woche,
in Begleitung ſeiner Gemahlin, wieder hier eintreffen.

Die „„Preuß. Zeitung“ bemerkt zu der von ihr gegebenen Ueber
ſicht des Ergebniſſes der Abgeordnetenwahlen berichtigend, daß der
Staatsminiſter Rudolph v. Auerswald nicht 5mal, ſondern nur
Amal gewählt worden indem die Wahl im 4. Wahlbezirk Marien
werder auf den Rittergutsbeſitzer Alfred v. Auerswald. gefallen
ſei. Es ſind demnach auch nicht 25, ſondern nur 24 Neuwahlen zu
vollziehen. Staatsminiſter v. Auerswald hat der „Elberfelder 3tg.“
zufolge die dort auf ihn gefallene Wahl angenommen ebenſo hat
Dr. Veit ſich für Berlin, und nicht, wie mehrſeitig geglaubt wurde,
für Poſen erklärt. v. Beckerath hat für Crefeld zugeſagt.

Die Nachricht der Kreuzzeitung““ von dem Eintritt des hannö
verſchen Regierungsraths v. Warnſtedt in das Unterrichtsminiſterium
beruht nach der „Preuß. Ztg.“ auf unbegründeten Mittheilungen.

Zum Zweck einer Ueberſicht von dem Umfange der Betheili
gung an den jüngſt ſtattgehabten Wahlen iſt in dieſen Ta
gen höhern Orts die Anordnung getroffen, daß die Zahl ſowohl der
in den einzelnen landräthlichen Kreiſen berechtigten Urwähler als auch
derjenigen, welche an den Urwahlen am 12. Novbr. wirklich Theil

enommen haben nach den drei Abtheilungen ermittelt und das Ge
ammtergebniß für jeden Regierungsbezirk zuſammengezogen werden ſoll.

Jn der Central-Preßſtelle ſtehen wie man hört, nicht unerhebli
che Veränderungen bevor, von denen auch die „Preußiſche Correſpon
denz“ berührt werden ſoll.

Baiern, Sachſen und Hannover nennt man als diejenigen Staa
ken oder vielmehr Regierungen, welche in allerhand indirecten Vorſtel
lungen und Hindeutungen ihre Bedenken gegen die Rückwirkungen
Außern, welche der Wechſel des Regierungsſyſtems in Preußen auf
ihre eigne bisherige Politik ausltben werde. Die kleinen Mitteldeut

Halle, Mittwoch den T. December
Hietzn rine Heilage.

1858.

ſchen Staaten, welche in den letzten zehn Jahren ihre Miniſterpräſi
denten vom Lager des Hrn. v. Manteuffel zu entnehmen gewöhnt
waren werden es an ähnlicher Beſorgniß nicht fehlen laſſen und
wie ein neuliches Jnſerat der „Kreuzzeitung““ wiſſen will dem in den
Kreiſen der kleinen Diplomatie hier eine ganz beſondere tendenziöſe
Aufmerkſamkeit geſchenkt worden iſt ſo hätten bereits drei Könige
zu Heimſen i. e. mehrere Deutſche Höfe ſich an den Neffen des
Rheinbundprotectors um Verhaltungsmaßregeln gewandt und die Ant
wort habe gelautet es ſolle am Rhein ein Obſervationscorvs zuſam
mengezogen werden en Da kommt denn das geſunde ehrliche Wort
von den moraliſchen Eroberungen in. Deutſchland die Preußen zu
machen habe, recht zu ſtatten mag es auch vielleicht geraden jene ängſt
lichen Regierungen am wenigſten erbauen da Obſervationscorps in
dem Falle nicht viel verſchlagen wollen. Und daß dieſe möraliſchen
Eroberungen zuerſt bei ſich ſelber einkehren und im eigenen Jnnern
beginnen werden dafür ſcheint die Anſprache des Regenten nachdem
ihr Wortlaut endlich den tendenziöſen Fälſchungen entgangen iſt ein
Wort ein Mann zu ſein Esnliegt in dieſen einfachen nüchternen
Grundſätzen und Anſchauungen ein Zug der das ernſteſte Vertrauen
fordert und weckt, es iſt der der Süttlichkeit und der Ehrlich

keit W ung M.Durch Art. 104 der Verfaſſung wird feſtgeſetzt, daß ein beſonde
res Geſetz die Einrichtung und die Befuagniſſe der Ober Rechnungs
Kammer beſtimmen ſoll. Die Landes Vertretung hat bereits durch
förmliche Anträge verlangt daß die Regierung ein ſolches Geſetz vor
lege. Bis jetzt iſt dies noch nicht geſchehen. Die Gründe welche
die Staats Verwaltung für ihr Verhalten geltend machte beſtehen im
Weſentlichen darin daß die Stellung und die Befugniſſe der Ober
Rechnungs Kammer durch die königliche Jnſtruction vom 18. Decbr.
1824 vollſtändig geregelt und daß nach Jnhalt dieſer der gedachten
Behörde in Bezug auf die Kontrole des Staatshaushaltes die aus
gedehnteſten Rechte und Pflichten zu übertragen ſeien. Die Jnſtruc
tion genüge in jeder Beziehung und es liege weder in der Sache
ſelbſt noch in dem bisher beobachteten Verfahren eine Veranlaſſung,
die geforderte geſetzliche Beſtimmung zu erlaſſen. Dagegen erſchien
es angemeſſen, den bezeichneten Paſſus des Art. 104 der Verfaſſung
ganz aufzugeben und ſomit eine Veränderung der Verfaſſung ein
treten zu laſſen. Jn dieſem Sinne hatte dem Vernehmen nach das
bisherige Miniſterium Berathungen wegen dieſen Gegenſtand betref
fender Vorlagen welche dem Allgemeinen Landtage gemacht werden
ſollen, gepflogen. Jn welcher Weiſe das jetzige Miniſterium dieſe
Frage behandeln wird läßt ſich zur Zeit noch nicht ſagen, doch ſo
viel ſteht feſt, daß es die verfaſſungsmäßigen Beſtimmungen überall
zur Ausführung bringen und nur in unabweisbaren Fällen Abände-
rungen der Verfaſſung bei dem Allgemeinen Landtage beantragen
wird. Das Miniſterium wird auch in dieſer Beziehung ſeinen Prin
cipien, einen Abſchluß der conſtitutionellen Geſtaltung Preußens her
beizuführen, folgen.

Der Neuen Hannov. Ztg.“ wird aus Berlin vom 26. Novbr.
über die beabſichtigte Aufhebung der Landwehr geſchrieben

In Betreff der Aenderungen, welche der Anſprache des Prinz Regenten an
das Staatsminiſterlum zufolge für unſere Heeresverfaſſung in Ausſicht ge
nommen ſind liegt im Kriegsminiſterium ein Plan vor, welcher gutem Vernehmen
nach dahin geht die Landwehr dem ſtehenden Heere einzuverleiben. Die beſtehenden
Landwehrregimenter würden aufgelöſt, dafür aber die Linienregimenter durch Erhö
hung der auszuhebenden Mannſchaft um ein Dritttheil verſtärkt und ſodann für die
geſammte Mannſchaft die Eintheilung der Regimenter welche bisher aus 8 Bataillo
nen beſtanden in 6 Bataillone eingeführt werden. Die Kriegsſtärke der Regimenter
wäre nach dem in Ausſicht genommenen neuen Organiſationsplane durch Einziehung
der nach Erfüllung der dreiährigen Dienſtpflicht zur Reſerve entlaſſenen Mannſchaf
ten zu bewirken welche letztere auf dieſe Weiſe an die Stelle der Landwehr treten.
Mit der Einverkeibung der bisherigen Landwehrbataillone in das ſtehende Heer treten
die Landwehroffigtere in das Verhältniß beurlaubter Lintenoffiziere, welche ihre Ue
bungsdienſtpflicht fortan gleich wie die Wehrmänner, letztere in ihrem neuen Verhält
niß als Reſerviſten bei der Linie abzuleiſten hätten. Behufs Beſetzung der ſtändigen
Offizierſtellen der neuen Bataillone würde eine Vermehrung der Offizierſtellen erfor
derlich werden und ſcheint auf eine ſolche auch die bereits im Werke ſtehende See

2von G neuen Stabskapitänsſtellen für jedes Regiment hinzudeuten. Behufs Be
fung der hierzu wie zu der geſammten in Rede ſtehenden Organiſation erforderlichen
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Geldmittel ſoll eine Erhöhung des Wilitäretats wie man ſagt um 3 Mill. be
abſichtigt ſein und der darauf bezüglichen Vorlage iſt mit der nächſten Landtagsſeſſion
entgegen zu ſehen. Bei der Bemeſſung der Summe wurde neben der Vermehrung
der Offizierſtellen dem Vernehmen nach auch auf eine Verbeſſerung der rege
der unteren Chargen Bedacht genommen. Wir geben dieſe Verſion des dem Kriegs
miniſterium gegenwärtig vorliegenden Planes nach Angaben, welche in oritentirten
Kreiſen kurfiren, und für deren Glaubwürdigkeit der Umſtand ſpricht daß in dieſen
Tagen ein Cireular erlaſſen wurde welches die Regimenter beauftragt ihre Offizier
aſpiranten ohne Rückſicht darauf ob ſie Vakanzen haben oder nicht zum Examen
zuzulaſſen womit den Regimentern ſchon in nächſter Zeit eine über ihren bisher nach
dem Bedürfniſſe von drei Batatllonen bemeſſenen Etat weit hinausgehende Zahl von

Ob dieſe Maßregel darauf abzweckt, die Bedürfe
dings geſucht und vorgezogen

Offizieren zugeführt werden dürfte.
niſſe der Regimenter an Offizieren durch die ganze Armee auszugleichen oder ob dabei
an den Erſatz für die wegen Einverleibung der Landwehr neu zu ereirenden Stabs
kapitänsſtellen gedacht wurde, muß freilich einſtweilen noch dahin geſtellt bleiben.

Die in dieſem Jahre zuſammentretenden Provinzial Landtage von
Preußen Schleſien, Sachſen Weſtphalen und der Rheinprovinz ſind
nunmehr auf den 12. December zuſammenberufen worden.

Von den kürzlich in der Armee ſtattgefundenen Beförderungen
und Ernennungen erwähnen wir noch, daß der General Major v.
Rudolphi, Gen. à la suite Sr. Maj. des Königs und Command.
der 13. Cav.Brigade, zum Command. der 8. Diviſion die Oberſten
Lehmann, Jnſpect. der 4. FeſtungsJnſpection, und v. Fallois,
Command. der 16. Jnf. Brigade, zu General Majors die Oberſt
Lieutenants v. Rohrſcheidt, Command. des 32. Jnf. Regiments,
v. Stückradt, Commandant von Magdeburg, v. Hanfſſtengel,
Commandant von Erfurt, und v. Heydebrand und der Lagſa,
en des 7. Cüraſſier Regiments zu Oberſten ernannt wor

den ſind. eSeit Kurzem circulirt das Gerücht von einer Veränderung der
Uniform der Schutzmannſchaften und der Umwandlung der blauen
Kragen in ponceaufarbige Wie die Kreuzzeitung vernimmt be
ſteht die Veränderung einzig darin daß die Kragen mit einer Litze

Alles Andere, namentlich auch, daß dieverſehen werden ſollen.
Stärke der Schutzmannſchaft bedeutend reducirt werden ſoll iſt un
begründet.

Die königliche Regierung in Poſen durch amtliche Mittheilung
davon in Kenntniß geſetzt, daß im Kreiſe Warſchau und in mehreren
Ortſchaften der Kreiſe Luckow und Radzyn Gouvernements Lublin,
die Rinderpeſt ausgebrochen iſt hat auf Grund des H. 2 des Geſetzes
vom 27. März 1836 für die Grenzſtrecke der zunächſt gefährdeten
Kreiſe Wreſchen und Pleſchen folgende Schutzmaßregeln bis auf Wei
teres angeordnet: 1) kein Rindvieh irgend einer Art darf, ohne zuvor
der 2ltägigen Quarantaine auf dem dazu beſtimmten Einlaßpunkte
Boguslaw (Pleſchener Kreiſes) unterworfen und während derſelben
völlig geſund befunden worden zu ſein aus dem Königreiche Polen
eingebracht werden 2) Schwarz und Wollenvieh darf außer dem ge
nannten Einlaßpunkte nur bei Borzykowo (Wreſchener Kreiſes) einge
laſſen werden nachdem es vorher einer ſorgfältigen Reinigung durch
Schwemmung, in der kalten Jahreszeit durch Wäſche in bedeckten
Räumen unterworfen worden iſt. Einer gleich ſorgfältigen Reini
gung haben ſich nach dem Ermeſſen der ausführenden Behörde auch
die Treiber zu unterwerfen; 39) ungeſchmolzenes Talg und friſches
Fleiſch ſollen zurückgewieſen werden.
Elbing d. 26. November. Auf Antrag des Stadtverordneten

Rieſen hat, dem N. E. A. zufolge, die Stadtverordneten Verſamm
lung kürzlich beſchloſſen 1) die beiden Provinzial LandtagsAbge
ordneten Elbings zu erſuchen auf Grund der Aſſecurations- Urkunde
vom 19. December 1840 bei dem nächſten Provinzial Landtage die
Wiederherſtellung der Städte Ordnung von 1808 zu beantragen 2)
an die Abgeordneten des Elbing Marienburg Stargarder Wahlkreiſes
die Bitte zu richten bei dem Abgeordnetenhauſe einen ähnlichen An
trag zu ſtellen.“

re Jtalien.Die Jndepend. belge hat kürzlich in einer Correſpondenz aus
Turin auf die Worte angeſpielt, die König Victor Emmanuel
gelegentlich bei der letzten Revue auf dem Marsfelde zu einigen Offt
zieren der ihm vor allen lieben Brigade Savoia geäußert haben ſoll.
Das „Journal des Debats“ hatte die Richtigkeit des Gerüchts ent
ſchieden bezweifelt. Jetzt theilt ein Correſpondent der „Preuß Ztg.
die Worte mit, wie er ſie aus dem Munde der betreffenden Offiziere
erfahren „Halten Sie ſich bereit, meine Herren; denn es könnte
möglich ſein daß wir bis kommendes Frühjahr neuerdings Pulver
dampf einathmen müßten.“

Ein diplomatiſcher Pariſer Correſpondent des „Nord meldet:
Man hat hier Privatbriefe aus Mailand vom 23. erhalten, die von
unverkennbaren Anzeichen zunehmender Bewegung in der Lombardei
und namentlich in Mailand reden. Dieſe Nachichten werden durch
die „Allgemeine Correſpondenz von demſelben Datum beſtätigt, wel
chenmeldet, daß in der vorhergegangenen Nacht Volkshaufen durch die
Stadt Mailand zogen und riefen „Es lebe Jtalien!“ Verhaftungen
würden vorgenommen

NRom, d. 20. November. Der Papſt hat angeordnet, daß der
junge Mortara im Collegium S. Pietro in Vincoli untergebracht
werde welches von lateranenſiſchen Chorherren geleitet wird und in
dem ſich bereits mehrere Jünglinge aus guter Familie zur Erziehung
befinden.

h Frankreich.Paris, d. 29. November. (Tel. HOep.) Der heutige Con
ſtitutionnel““ enthält einen Artikel aus der Feder des Herrn Amedee
Renée in welchem er den vielfach verbreiteten Gerüchten von einem
Kriege widerſpricht. Es habe ſich äußert er in der Vergan
genheit nichts von Bedeutung zugetragen, was einen Conflict zwi
ſchen Frankreich und Oeſterreich vorausſehen laſſe es habe ſich auch

neuerdings nichts ereigret, was

Pacht belaſſen werden die nach Maßgabe

e e S
einen nahe bevorſtehenden Bruch

Portugal.
Jm Handels Journal von Oporto lieſt man eine Notiz, wel

che O Portuguay in geſperrter Schrift wiedergiebt: In den Maga

verkünde.

zinen weiſen die Käufer die franzöſiſchen Tuche und Stoffe zu
rück z man verweigert ſogar belgiſches Tuch, aus Furcht, daß es fran

zöſiſches ſein könnte; die Eigenthümer der Waaren nehmen die Eti
ketten ab, aber man verweigert ſie dennoch engliſche Tuche ſind neuer

Nußland und Polen.
Petersburg d. 18. November Der Miniſter des Jnnern

hat in einem Rechenſchaftsberichte an den Kaiſer hervorgehoben, „daß
jetzt überall das Vorwalten der Form und des Schreibweſens herrſcht
nicht ſelten zum Schaden für die Sache ſelbſt. Durch Vereinfachung
der Geſchäftsführung kann eine Verminderung der Zahl der Beamten
herbei geführt werden und dann werden die Oberbehörden eher im
Stande ſein aus der Zahl der vielen Bewerber um die Aemter wenige,
aber würdige Perſonen auszuſuchen. Was dienſtliche Sittlichkeit der
Beamten im allgemeinen betrifft, ſo entſpricht ſie zwar nicht immer
den Abſichten der Regierung, aber eine Verbeſſerung kann nicht an
ders erreicht werden als durch die Beſſerung der allgemeinen Sittlich
keit der Nation.“ Der Kaiſer hat zu dieſem Berichte eigenhändig
hinzu geſchrieben „Mit großem Intereſſe geleſen, und danke Jch be
ſonders für die aufrichtige Darlegung der Mängel, welche, wie Jch
hoffe, mit Gottes Hülfe und bei allgemeinem Eifer ſich heben werden.“

Warſchau, d. 24. Novbr. Wie gewöhnlich begiebt ſich der
Fürſt Gortſchakow, Statthalter von Polen vor Weihnachten nach
St. Petersburg, wohin er die Projecte: 1) zur Zinsbarmachung der
Bauern. 2) Organiſation der Gemeindegerichte und 3) der Gemeinde
Ordnung in adminiſtrativer Beziehung mitnimmt: Er wird ferner
einen Sitz im Haupt Comité zur Regulirung der bauerlichen Ver
hältniſſe einnehmen. Jm Sommer dieſes Jahres entſtanden viele
Prozeſſe aus dem Verfahren der Gutsherren gegen die contractlich auf
ihren Gütern angeſi delten Zinsbauern und Coloniſten, denen bei Ab
lauf der Contracte die Pacht gekündigt wurde weil die Gutsherren
beſorgten, ſie könnten ihr Eigenthumsrecht auf den verpachteten Zins
boden Angeſichts der bevorſtehenden Regulirung der bäuerlichen Ver
hältniſſe einbüßen. Die Regierung hat nun entſchieden Zinsbauern
und C loniſten, die auf Bauernboden, der nicht zum DominialCom
plex gehört und auf ſolchem der durch Ausrodung von ihnen urbar
gemacht iſt leben dürfen nicht vertrieben ſondern müſſen bei der

aßgabe des geſteigerten Boden
und Productenwerthes erböht werden wird. Andere, auf Dominial
boden Angeſiedelte, müſſen jedoch nach Ablauf des Contractes der
Kündigung Folge leiſten oder ſich von Neuem mit dem Eigenthümer
über die weitere Pacht und den Zins einigen S e

China. eLord Elgin hat von ſeiner Regierung Befehl erhalten einen Zu
ſatz zu dem neueſten Vertrage zu verlangen wodurch die Halbinſel
Kaulung mit der Colonie Hongkong vereinigt würde. a

Vermiſchtes.
Sivori, der berühmte Schüler Paganini's, welcher längere

Zeit nichts von ſich hatte hören laſſen hat nun wieder eine Kunſt
reiſe angetreten. Kürzlich trat derſelbe im franzöſiſchen Theater zu
Turin bei übervollem Hauſe zum dritten Male auf. Turin iſt völlig
veſiegt von ſolch vollendeter Meiſterſchaft; die Preſſe wie das Publi
kum finden nicht Worte um den großen Geiger zu verherrlichen, den
ſogar die Strengſten der Strengen im Geſange der Violine über ſei
nen Meiſter ſtellen. Wie die „Trieſt. 3.“ hört wird er auch Frank

reich und Deutſchland beſuchen

Aus der Provinz Sachſen
Magdeburg, d. 29. Novbr. Heute Nachmittag um 1

Uhr traf Se königl. Hoheit der Prinz- Regent mit einem Extra
zuge nebſt Gefolge von Berlin hier ein und wurde im Friedrich Wil
helms Garten von den dazu berechtigten höheren Beamten empfangen
Jn der Stadt hielt der Zug kurze Zeit an dem Empfangsgebäude
der Magdeburg Leipziger Eiſenbahn, wo ſich, ſo weit es der Raum
geſtattete, Perſonen eingefunden hatten, die ſich dem Salonwagen Sr.
königl. Hoheit ungehindert näherten und ihm in kräftigen Hurrahs
ihre Huldigung darbrachten. Se. königl. Hoheit war im Civilanzuge,
mit dem runden Hute bedeckt, und ſah ſehr munter und wohl aus.
Der Zug bewegte ſich durch die mit Fahnen geſchmückten Straßen die
Elbe entlang, auf welcher die mit Flaggen und Wimpeln geſchmück
ten Kähne lagen, über den Wittenberger Bahnhof zur Stadt hinaus,
überall, wo es dem Publikum möglich war, mit freudigen Zurufen
empfangen nach Wolmirſtedt, um von dort mit Extrapoſt Letzlingen
zu erreichen. Hier ſchloß ſich der Erbprinz von Deſſau der Beglei
tung des Prinz Regenſen an der Herzog von Braunſchweig der
ebenfalls im Laufe des Vormittags hier eingetroffen war hatte die
Reiſe nach Letzlingen gleich von hier aus mit Extrapoſt angetreten

Die freie Religionsgemeinde hierſelbſt iſt ſeit vorigem
Sonntage conſtituirt und hat ihr 210 Stimmen aufweiſendes Mit
gliederve zeichn ß nebſt dem Statute der Polizeibehörde überreicht. Als
ſie geſtern in der Heu ſche ka holiſchen Kirche ihre erſte Sonntagser
bauung halten wollte, wurde ſie gleich beim Beginne von dem über
wachenden Beamten im Namen des Geſetzes au gelöſt (M. 3.)
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Marktherichte
Magdeburg den 29. November. Nach

Weizen v e ar GertenreteRoggen u r vaferKartoffelſpirttus koco pr. 14,200 pCt. Trall. 29

Berlin den. 29. Roveniter.—

Geſchäft. eBreslau d. 29. Novbr. Spiritus pr. Eimer zu 60
Quart bei 80 yCt. Tralles 72 G Weizen weißer
62 100 gelber 62 90 Roggen d1—58
Gerſte 32— 51 Hafer 29--46

Stettin, d. 29. Novbr. Weizen 56 68, Nov. 63,
rühj 65 Roggen 43 bez. Novbr. Dec. 43 da
rühſ. 45 Mat Juni 46, Juni Juli 47-46 bez-
üböl 14 April Mai 14 da. Spiritus 212),, Nov.

Dec 21 bez., Frühj 19 da.
Hamburg d. 29. Novbr. Weizen loco matt, ab

auswärts Frühj. halten Jnhaber noch feſt. Roggen loco
matt ab Dänemark Frühf. 122-, 122 123pfd. 65 ge
halten 122yfd. 64 geboten. Oel loco und Decbr. 28
r. Mai 289

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 29. Nobbr. Abends am Unterpegel 5 Fuß 3 Zoll,
am 30. Novbr. Morgens am Unterpegel 5 Fuß 3 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 29. Kovbr. am alten Pegel 47 Zoll unter 0,

am neuen Kegel 3 Fuß 3 Zoll.

Bekanntmachungen.
Edietalladung.

Nachdem vom Großh. S. Kreisgerichte hier
der Concurs zu dem überſchuldeten Vermögen
des Reſtaurateur Carl Heinzelmann, jetzt
zu Ruhla, früher zu Halle eröffnet und
Termin zur Anmeldung etwaiger Forderungen auf

Dienstag den 22. Februar 1859
755 bis Nachmittags 2 Uhr
anberaumt iſt werden ſämmtliche Gläubiger
des gedachten Heinzelmann, bekannte und
unbekannte, hierdurch bei Meidung Ausſchluſ
ſes von der Maſſe und Verluſtes der Wieder
einſetzung in den vorigen Stand unter Hin
weis auf die am Amtsbret angeſchlagene Edictal
ladung geladen bis zu genanntem Tage und
Stunde in Perſon oder durch einen gehörig le
gitimirten Anwalt ihre etwaigen Anſprüche bei
unterzeichneter Behörde anzumelden und die Be
weismittel dafür anzugeben.

Zugleich ergeht an die Schuldner des Cri
dars die Weiſung, innerhalb p

ſechs Wochen
etwaige Schuldbeträge bei Meidung döppelter
Zahlung lediglich zum Depoſitum unterzeichne
ter Behörde zu zahlen.

Auswärtigen Gläubigern benennen wir als
Anwälte die Herren Creuznacher, Frey,

ering, Heym, Reif, Rinck, Sülzer,
Schott und Vollert.

Eiſenach, am 1. Oetbr. 1858.
Großherzegt S. Juſtizamt daſ-

chumann.

Ziegelei- Verkauf.
Meine bei Lammsdorf, Kreis Wit-

tenberg, gelegene Ziegelei bin ich willens zu
verkaufen. G. Schmidt.

Eine neue fahrbare Feuerſpritze ſteht zu ver
kaufen und werden Reparaturen aufs Schnellſte
und Beſte ausgeführt bei

S Th. Jeller in EislebenHall. Straße
Zum ſofortigen Beitritt eines rentirenden

Geſchäfts wird ein Compagnon mit einigen
hundert Thalern geſucht. Wo erfährt man

T ne lrtce F

Sonds. und Geld Court 3 s
W Serlin, den 209. November.

a. w 7Amtrich nen S Geld J. Dre eFonds Courſe gf. Brief. Geld B. Anh. T. A. i. B. 122 12 üring. Pr.Obl. m 99
Hreuß. Freiw. Anl. 100 100 do. Prioritäts g. S do. A. Ser. 2Staate Anleihen d. S ro. Boe e de. IV. Ser. 951850. 1852. 1854. erlin Hamburger 1104 Wilhb, (CoſelOd. 47 46
1865. 1857 a 1002), 1002/, do. Prioritäte a. 102 do. (St. Prior. a
do. von 186564 100 [100 do. do. II. Emiſſ. 4 S do. do. do. 5do. von 18534 945, S. -Potsd. Magdb. 134 133 do. Frioritätse a

Stagts Schuldſch. 3 84 83 do. Prior. x Obl. 2 do. I. EmiſſionHrämien Anleihe 2 do. do I. C. Auan. Eiſenbahn
von 1855 100 117 do. do. Lit. D. 98 98 Sigmm Sctien. rerKur u. Neumär k. erlin Stettiner 11411 ſerd. Rotterd. 178 72
Schuldverſchreib. do. Prior. „Obl. S iel Altonad. Deichbr.Obl. a o. do. IL Serieſg a öbau Zittau hSerl. Stadt Obl. a 101 100 Sr. Schw. Freib. 97 96 udwigsh. Bexb. 4 1655 ado. do. 82 Brieg Reiſſe 462 z aing Ludwigsb. 4 9FPfandbrieſe. z in Crefelder 72 euſt. e Weißenburg 4 l zar Kur u. Neumärk. 84 84 do. Prioritäts 4 ecklenburger 1 55 64t do do 4 93 n Mindener s 145 144/, Nordb. (Fr. Wilh. sOſt preußiſche 3 8282 o. Prior. Obl. 1012 100 Oeftr. frz. Staatsb. 5 1732, e
Fommerſche s 84 85 do. do. II. Emiſſ. ſ. 1625 102 garstofe Sele e.

ſenſcs 93 Eriſiio 4 88 roſen ſche 4 99 vLo. n S e t.e 3 688 do. do. do. 94 rdb. Fr. Wilh. sdo. neue 490 90 do. IV. Emiſſion 86 G Obl. J. de Et.Schleſiſche 85 Magdeb. Halberſ. do Sb. v. MeuſeVom Staat garan Magdeb. Wittenb. eſtr. frz. Staatsb. s
tirte Lis. B. S do. Prioritäts- 4 92 92 nländ. Fonds.
Weſtpreußiſche. 6812, Münſter Harimer 555 r magdo 90 90 Rieberſchl. Märk. 92 91 Bank Actien a 3Kentenbriefe. e do. Hrivritäts 4 92 Danziger Privatb. 4 88
Kur Neumärk. 4 932 93 do. Conv. Prior. 4 92 önigsb. Privatb. 4 87
Pommerſche n a 92 do. do. III. See 90 89 er do. 4 8795Poſenſche 92 do. do. IV. Serieſs a den SSreußtſche 92 92 Riederſchl. Zweigb. m erl. 7 483 aKhein in. Weſtph. 4 (4 9 do. (Stamme) Pr. s un v ganten hSachſtſche n 98 Obverſchl. A. 136 dit T e i606Schleſiſche 4 682 do. Cie. B. 126 reuß. wo ePr. Bk.Antheilſch. 42 144 do. Prior. Lit. a. ſchl. Bank d 4 84 7Friebriched'or 13 18 do. o. Lit. B. 79 abr. v. Eiſenbbed. s 7
Gold Kronen 9 4 do. do. Lit. D. 861 Preuß Liſenbahn-Andere Goldmün t do do. Lis R. 8 76 Quitturigsbogen.zen 1095 108 do. o. Lt. F. a 95 hDBresl. Schw. Frb.
Eiſenbahn Actien. n e I. Emiſſton 94Aachen Düſſeldorf. 3 81 80 Prinz W. (St. B. 64 Rhein II. Emiſſlon z 869

do. Priorttäts- 4 85 84 do. Prior. I. Ser. t 100 de i. GEmiſſtonſs 86
do. I. Emiſſion 84 a do. do. II. Ser. 5 100 Rhein Nahe 460do l. Emiſſionſ a 92 do. do. III. Ser. ſ. 98 Husländ. Fonds

Aachen Raßrichter 29 MRheiniſche 92 91 en Bank 1082, 107
do. Vrioritäts 72 do. (St. Prior. r SHremer Bank 4 1102do. U. Emiſſion 65 65 do. Srior. »Obl. a 85 FEoburger Creditb. 4 78

Berg. Märt. Lt. 77 78 do. v. Staat gar. 81 80 Darmſtädter Bank 4 94
do. do. t. B. R. Er. Kr. Gladb. 87 Oeſſauer Exeditb. g.do. Prioritätss s 101 do. Hrioritäts- Eeraer Bank 4 gge 82do. do. I Serte s 102 101 do. II. Serie ſ. HSothaer Privatbh. 4 80 79da leere v S do. III. Serie 4 Leipziger Creditb. 732 729Staat 89 gar. 76. Stargard Poſen 862 Meininger Ereditb. 4 63do. Düſſ. El do Prioritäts 4 orddeutſche Bank 872 868,do do. II Ser. s 101 do. II. Emiſſion Oeſterreich. Credit ß5 127
do e 84 84 do. I. Emiſſion 4 92 92 Thüringer Bank 4 79 78
do. do. I. Ser. e Thüringer 113 1125 Weimar. Bank 4 100

Oppeln Tarnowitz 58 a 58 gem. Amſterdam Rotterdam 73 bz. Mecklenburger 54 a n à M bRordbahn (Fr. Wilh. 58 à a e bz. Oeſterreich. Franz Staatsdahn 172 à 173 bz. u 6. t
Bankverein 84 A 84 etwas bz. Deſſauer Credit 56 à 559, bz. Oeſterr. Credit 1269 à z bz. u. Br.
d e t er S r rich wan t Man und ebenſo wurden Bank und CreActien faſt wie vorgeſtern gehandelt. on öſterreichiſchen Effekten wurden National Anlgehandelt, her Fonds ſeg e n u rBank Actten. Roßocker [Zf. 4 pCt. 117 G. Hamburger Vereinsbank [4] 97 B. annoverBank [a] e5 G. Luxemburger Bank [4] 89 G. Harmſt. Zettelbank (4] 91 G. Suſer Grete wehen

[4]64 bz. u. G. Waaren Credit Geſellſchaft 15] 93 B. Deſſauer Kont. Gas 5] 97 bz.Bergwerks Actien [5] 68 etwas bz. ſt le ß et h e
e X und letzte Einzahlung

e bei demSteinkohlenbauverein Gottes Segen zu Lugau“.
Die Actionaire des Steinkohlenbauvereins „Gottes Segen zu Lugau“ werden hiermit

gufgefordert, die 10te und letzte Einzahlung mit

8 6. baar und1 24. Zurechnung 6 monatlicher Zinſen

10 clängſtens Se

den 12. December d. J. Sbei den Herren H. C. Plaut in Leipzig und Berlin oder Herrn Carl Knackfuſßt
in Chemnitz bei Vermeidung der ſtatutenmäßigen Conventionalſtrafe von 10 zu bezahlen.

An nurgedachtem Tage ſind auch die mit den Vollactien ausgegebenen
S Zinsſcheine nebſt Dividendenſcheinen

an das Geſellſchaftsbureau zu Chemnitz von wo aus die Zahlung der letzten halb
jährlichen Zinſen erfolgt, quittirt. einzuſenden, indem ſtatutengemäß vom 92. December d. J.
an die Verzinſung der Vollackien aufhört und bei Eintritt der Dividendenvertheilung neue
Talons mit Dividendenſcheinen ausgegeben werden. e ä

Chemnitz, den 23. September 1858.
Directorium des Steinkohlenbauveretns

blottes Segen zu LugauEarl Meinert. Pr. Julius Volkmann. Guſtav Plaut.
r Zum ſofortigen Antritt wird einFett- Vieh Verkauf. Hausknecht im Hotel zur Eiſenbahn

Sonnabend den Decbr. Nachmittags in Halle geſucht. S
2 Uhr ſollen in der Zuckerfabrik zu Trotha Schöne Kocherbſen billigſt bei

Graſeweg Nr. 11, 1 Treppe
9 Stück fette Kühen H. Wagner Sohn,meiſtbietend verkauft werden Domplatz 9.



Die Schleſiſche FeuerVerſicherungs Geſellſchaft in Breslau,
mit dem Gewährleiſtungs- Kapital von Drei Mill

verſtchert Mobilien und Jmmobilien t
gehörig angemeldeten HypothekGläubigern volle Sicherſtellung, und vergütet Schäden,

ionen Thaler Pr. Crt.,
zu angemeſſenen billigen Prämien, gewährt bei mehrjährigen Verſicherungen weſentliche Vortheile, ſo wie den

die durch Feuer oder Blitzſchlag, Retten und Löſchen entſtehen.Die unterzeichneke Haupt Agentur der Geſellſchaft iſt zu weitern Mittheilungen und Hülfleiſtungen bei Anfertigung der Anträge gern be
reit und zur alsbaldigen ſelbſtändigen Vollziehung der Policen bevollmächtigt.

Haupt Agentur Halle,

G. MitFirma O. G. Friätsech Co.Das Neueſte in POrtemonnaies, Cigarreneitis, Reiseetuis, Reise-

taschen, Necessaires, Arbeitskörbchen, Taschenfeuer zeuge et er.

empfiehlt FBGö Fripzigerſtraße 5.
Vorzüglich ſchöne fette Limburger Käſe,

durchweg gelb fallend, erhielt wieder eine erneuerte Sendung u.
empfehle à Stück 4 u. 5 Sgr. e. Kram m.

Schnupftabacke von Franz Foveaux
zum Grand Cardinal in Cöln Nr. 5, à
12 Nr. 6 à 10 in e unPacketen empfing wieder S

Carl Brodkorb.
Echten Maraschino di arg undDüſſeldorfer Punſch Syrvp von Jo

hann Adam Roeder 8 Düſſeldorf in
u. Flaſchen empfiehltS Earl Brodkorb.

Holländiſche Bücklinge
hielt und empfehle dieſelben bei Abnahme in Körben von 600 Stück vinigſt; à Schock
1 Thlr. 10 Sgr., à Stück 6 Pf., 9 Pf. u. 1 Sgr.

Kramm.Für Weihnachts Geſchenke paſſend
empfehle Reiſetaſchen Schabracken, Kiſſen, Portemonnaies, Cigarren
Etuis, Träger, Kindertaſchen, Aſchenbecher, Servietten-Bänder, Cigar-
renStänder, Streichholz- Etuis und beſonders feine franzöſiſche gehäkelte
Geldbörſen in großer Auswahl billigſt bei feſten Preiſen.

Stickereien aller in mein Fach ſchlagender Artikel werden ſchnell und nach Muſter
angefertigt.

ich rer Halle a/S., große Steinſtraße 8.
en „pene elcke erge Wenn inoffertre in aſſern und au gewogen Uigſt. l 18 ért.

Echte WMeerſchaum- Cigarren Spitzen ind Pfeifchen, das Stück 5
und 10 empfiehlt in großer Auswahl R 9 e Uennhänſer 4

Die neueſte Erfindung von Jederkaſten für Kinder, das Stück 2 u. 5
ſowie eine friſche Sendung von Stahlfedern, die feinſte Sorte das Gros 5

Edte Meaden le Colog ne und 77, die Flaſche.
Herren Shlipſe in ſchwerer Seide u 18 Buckskin Handſchuh

für Herren und Damen für Kinder 3. Gummihoſenträger für
gen für Erwachſene 5 und 7 Strumpfbänder paar 2
Gummiſtege 2 Schweißblätter Kantſchuk Kämme in auen
Hhrten n 10 entſtee J, iter, Uennhänſer 4.

J M Sros noch billiger. e
Bohte Strasb. Gänmselceber-

Pasteten in feinen Werrinmen u BRlechdosenm von 1 bis
10 ausserdem empfehle 2 an o Vasanen, Sehnepfen,
roth. Rehhühnern, von Wontets à Ia reine o Sehinken
nch Zunge eté. auch Fang vorzügl. St ab. Gäinege-
Ieberwurst aux ſruftes.

m.Rüsenwalder Gänesebrüste
men aänsepölkeleiechbilligst bei anle G. Goldsenmmniet.

Bene Grannee u. italientsghePrä nellen neue Smyrnaer Tafelfeigen u. Sul-
tän -Rosinen, neue Alex. Dattein, nene Mandeln a la
princesse, neue franz Catharinen- und an iser-
pfaumen e alten HosmarimäpfelKalte bestens empfahlen J u Gl. Goldschmidt.
t Megeerora. zohönen Bheinlachs II. I. r
sohe Auster M e S. Goldschmidt.

Gebauer Schwetſ hre ſche Buch engere in Hat

Weintraube.
Heute Mittwoch d. J. December
X. Abonnementsconcert.

Zur Aufführung kommt S
Sſnfonße (Gdur) v. Beethoven.

Anfang 3 Uhr. E. John,
Stadtmuſikdirector

Theater in Sangerhauſen
Mittwoch den 1. December zum ſten Male

Berlin wie es weint und lacht,
Volksſtück mit Geſang in 3 Akten und 10
Bildern von O. F. Berg und Kaliſch.

c Coßmann.Diemitz.
Heute Mittwoch friſche Pfannenkuchen.

Einladung.
Sonntag den 5. December

zur Einweihung
meines neuen Tanzſalons

Grosses Concert und Ball,
gegeben vom Halleſchen Stadt Orcheſter
unter perſönlicher Leitung des Muſikdirectors

Herrn E. John.
Anfang des Concerts Nachmittags 4 Uhr.

Gröbers Friedr. Schmidt
Gaſtwirth.

Gefllte Schnimappen, jedeWMappe enthält I Schreibebuch, 1
Notizbuch, 12 engl. Stahlfedern, 1
Tuſchkaſten, I Lineal, 1 Bleifeder,
I Federhalter, 2 Schiefer für 7 D
6 bei Rosenberg, kl. Steinſtr.
ähnliche Artikel in großer Auswahl
zu billigen Preiſen auf dem Lager.
S Jahrgang 1852 omplet.Woeben e im Verlage rn
schen Buch und Kunsthandlung in Würz-
burg und ist durch alle Buchhandlungen zu
beziehen in III durch die Peſter
sehe Buchhandlung

Ganstatts Jahresbericht

über die eBorteehritte der Medicin
nd verwandten Wissenschaften in allen Lan-

dern im Jahre 1857.
7 Bände und Register. 1858. Preis 11 Thlr.

Nen eintretende Abonnenten erhalten die
Jahr gänge 1851 1855 um i Hälfte des La-
denpreises, s

Halle a/S.
Verlobungs- Anzeige.

Die Verlobung unſerer Tochter Antonie
mit dem Buchhändler Herrn Moritz Fels
zu Deſſau beehren wir uns hierdurch anzu
zeigen.

Rottelsdorf, den 29. Novbr. 1858.
Fr. Beyling und Frau.
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Beilage zu Nr. 281 der

Amerika.
London, d. 29. Nov. (Tel. Dep.) Nach hier eingetroffenenNachrichten aus New york vom 16. d. hat die ten

die Ordre erhalten, gegen die Freibeuter einzuſchreiten.
wird berichtet, daß mit Ausnahme der Hauptſtadt das ganze Land im
Beſitz der liberalen Partei ſei

Stadt Hara burge F otte Klüge a. Alsleben.
s Mexiko

a. Brandenburg.
Gtoldue Rose:

Fremdenliſte.

KronprinzGerlach a. Berlin.
Geisweiler a. Nuits Loheyde a. Bremen Simon a. Hamburg.
Balling a. London.

Stadt Türolna
ler g. München. Die Hrrn. Kaugl. Mohr a. Hanau, Elbers a. Montjoie, Heſſe

a. Erfurt de la Croix a. 2 Heine Bruck u. Kaspe a. Berlin.
Goldner Ringe Die Hrrn. Kau

furt a. M., Heß a. Berlin Galler a. Sömmerda,

Hr. OAmtm. Spielberg m. Fam. a. Helbra.
Lockner a. Cottbus. Hr. Pred. Roßmann a. Rochlitz. Hr. Rittergutsbeſ. Köb

Die Hrrn. Kaufl.

Reg.Geometer Görnemann a. Cölleda. Hr. Gutsbeſ. Zeitſchel a. Schiehen.

Hr. Hüttenmſtr. Chemnitz a. Rothenburg. H.Rechtsanwalt Schweitzer ar Stralſund.
Hr. Hauptm. a. D. Boch a. Gorenzen.
Die Hrrn. Kaufl. Schladebach a.

Schweinfurt Sommer g. Leipzig Richters a. Dresden.

Hr. Dr. med. Voigtel a. Magdeburg.
Nordhauſen Hr. Oekon Brandis a. Wolfenbüttel.

Goldne el Die Hrin. Kaufſ. Krüger a. Greifswald Lippmaänn a. Bern
Angekommene Fremde vom 29. bis 30. November. burg. Hr. Künſtler Stemon m Gem. a.

Hr. Dir. d. Berl. Anhalt. Eiſenb. Fournier u Hul Aſſeſſor v.
Hr. Amtm. Degener a. Lodersleben.

Hagdeburger Rahnhor: Die H
Rochs a. Paris. Hr. Rent. Wetty a. Hamburg.

Halliſchen Zeitung (im. G. Schwetſchhe ſchen Verlage).
Halle, Mittwoch den 1, December 1858.

Hr. Agent Krauße a. Leipzig. Hr.

Hr. Domprediger
telefeld, Rudolph a

Hr. Oekon. Heckner

Hr, Kaufm. Keßler a.

München.
Hrrn. Kaufl. Rötel u. Franke a. Leipzig

Luſtwärme 3,5 G. Km.

vr. et Meteorologiſche Beobachtungen.
Hr. Privatm. 30. November. Morgens 6 Ubr. Rachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

Miſitdrue 2767 er e 72 er 95 ar. 328,78 Par. T
DHunſtdruck 2,47 Par. L. 3,90 Par. L. 2,03 Parz L. 2,50 Par. V

Düderſtedt a. Magdeburg Gietz a. Frank KRel. Feuchtigkeit 90 vEt. 65 vCt. 95 vt. 83 pCt.
Mantels. a. Linden. Hr. 6.5 G. Rm. 0,7. G. Rm.

e

3,6 G. Rm.
W

Bekanntmachungen.
Da der Vorrath von Coaks von ſächſiſchen

Steinkohlen auf der ſtädtiſchen Gas- Anſtalt
bereits gänzlich verkauft iſt und jetzt nur eng
liſche Steinkohlen verarbeitet werden ſo wird
hiermit zur Kenntniß gebracht daß von jetzt
ab nur beſte engliſche Coaks à Scheffel 7
G verkauft werden können.

Der kleine Coaks, ſogenannter Bries, wird
à Scheffel zu 5 ausſchließlich des
Sonnabends Vormittags verkauft.

Halle a/S, am 29. Novbr. 1858Lezius.
Drei Rittergüter im Preiſe von 60,000 bis

150,000 Thaler werden von zahlungsfähigen
Käufern geſucht. Alles Nähere durch J. G.
Fiedler in Halle a/S., kl. Steinſtraße Nr. 3.

Ein tüchtiger erfahrener Oekonom in geſetz
ten Jahren mit ſehr guten Zeugniſſen ſucht
als Jnſpector, Rechnungsführer, Adminiſtra
tor u. ſ. w. von Neujahr ab anderweitige Stel
lung. Näheres zu erfahren bei J. G. Fied
ler in Halle a/S.

Landgüter Verkauf

Landgüter im Preiſe von 6000, 9000,
18,000 bis 30,000 hat zu verkaufen

J. G. Fiedler in Halle a/S.
Jagd und Fiſcherei-- Verpachtung.

Sonnabend den 4. Decbr. c. Nachmittag
2 Uhr, ſoll ſowohl die Jagd in der Rabattzer
Flur, als auch die Fiſcherei der Gemeindeteiche,
in der Schenke zu Rabatz meiſtbietend ver
pachtet werden.

Der Ortsvorſtand.

Holz-Auetion.
Montag den 6. December a. e. früh 10 Uhr

ſollen in dem Holze zum Rittergute Witz
ſchersdorf gehörend und in der Aue bei
Dölkau gelegen, Bäume aller Arten auf dem
Stamme ſowie Stangen und Abraum, meiſt
bietend verkauft werden. Die Bedingungen
werden vorher bekannt gemacht.

Geſchäfts Verlegung.
Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein

Geſchäft von der Leipzigerſtraße Nr. 35, nach
derſelben Nr. 36 und bitte meine werthen Kun
den, ſowie ein geehrtes Publikum mir auch in
meiner neuen Wohnung das bisher geſchenkte
Vertrauen bewahren zu wollen.

Zugleich empfehle ich mein wohl aſſortirtes
Lager aller Arten Lampen, Meſſing, lackirter
und Blechwaaren ſowie zum bevorſtehenden
Weihnachtsfeſte eine große Auswahl Spielwaa
ren zur gütigen Beachtung
W. Draeger, Klempnermeiſter, Leipzſtr. 36.

Ambalema- Cigarren
in ſehr ſchöner Qualität, 9 Stück für 27,
empfehlen Friedmann Comp.,

Leipzigerſtr. 110.

Wasserglas
zum Waſchen und zum Anſtrich empfiehlt
nebſt Gebrauchsan weiſung

Herrm. Reuſßner, Strohhof Nr. 10.
Gelbes Wachs kauft

Ernſt Voigt.

Hierdurch bringe ich zur Kenntni ß der Jntereſſenten, daß die am hieſtgen Platze, Schmeer

ſtraße Nr. 34 unker der Firma „Kleiderhalle der vereinigten Schneidermeiſter
bisher beſtehende zufällige Vereinigung einer Anzahl Schneidermeiſter durch Notarialsact vom
geſtrigen Tage aufgelöſt worden iſt

Die Herren Betheiligten haben dem Vermögen der obengenannten Firma entſagt, und
mir die Verwaltung Realiſtrung und Vertheilung deſſelben unter die Gläubiger übertragen.

Auf Grund der mir zu dieſem Behuf- ertheilten General Vollmacht r ich einerſeits
alle Diejenigen welche Forderungen an die obengenannte Firma haben, die baldigſt bei mir
einzureichen andererſeits fordere ich alle Schulbner dieſer Firma hierdurch auf, baldigſt Zah
lung der ſchuldigen Beträge an mich zu leiſten widrigenfalls ich gegen die Säumigen im
Wege der Klage vorgehen werde.

Halle, d. 27. Novbr. 1858. Earl Deichmann.
Von Doctor Struve“s künstlichen Brunnen sind stets vorräthig

Selters-, Soda Lohlensaures Ritter und Kohlensaures Magnegte-
Wasser die andern Wässer dieser Fabrik besorgen wir aufs Pünktlichste:

ürstenberg e Sohn Brunnen Handlung-
Wirthſchafterin Geſuch.

Für einen Gaſthof mittleren Nan-
ges in einer Preuſe. Provinzialſtadt
wird eine rüſtige Perſon, die in der Küche
vollſtändig bewandert iſt und dem Haus
weſen tüchtig vorzuſtehen weiß zum
Wgrtigen Antritt als Wirthſchafterin
geſucht.

Hierauf Reſlektirende wollen ihre Of
ferten unter Chiffre 8. M. 30 gef. poste
restante Falle franco einſenden.

Verwalterſtelle-Geſuch.
Ein mit den beſten Zeugniſſen verſehener

junger Landwirth, der ſchon als Verwalter fun
girt hat, ſucht ſofort oder Neujahr eine Stelle
als Verwalter. Geehrte hierauf reflektirende
Herren Prinzipale wollen ihre Adreſſe an Ed.
Stückrath in der Expedition vieſer Zeitung
einſenden.

Eine Wirthſchafterin in geſetzten Jahren,
mit guten Zeugniſſen verſehen, welche die ſelb
ſtändige Führung einer Landwirthſchaft über
nehmen kann, findet zum erſten Januar Stel
lüng. Gefällige Offerten bitte unter der Chiffre
A. A. poste restante franco Weissenfels

abzugeben. Snterrioht im Italien u, Fran-
zösischen wird noch ertheilt.
Zu erfragen Königsstrasse im
L orenz schen Hause, parterre.

ROS C IBaIS am
des Profeſſor Herrn Chaussſer in Paris.

Als ſicheres, erprobtes Mittel gegen die Ent
zündung, Rothlauf, Verhärtung, Milchſtockung
der weiblichen Bruſt bei dem Entwöhnen des
Kindes, bei dem Ourchſaugen der Bruſtwarze c.

Beſtellungen hierauf übernimmt, ohne
Porto Erhöhung und beſorgt ſchnell

W. Messe, Schmeerſtraße 36.
IJn Vaumgärtners Buchhandlung

zu Leipzig iſt erſchienen und in allen Buch

handlungen in Halle in der Antonſchen eEin Burſche kann in die Lehre treten veimSortimentshandlung zu haben
Kleiner Katechismus

der iſraelitiſchen Neligion.
Von Dr. Ludwig Philippſon, Rabbiner.
Zweite verbeſſerte Auflage 8. geb. 4 Ngr.

Alle Repaxaturen von Gummſſchu
hen fertigt am Billigſten
Wolſfff, Schuhmachermſtr., gr. Steinſtr. 73

Voseo
in der Weſtentaſche,

oder
die entdeckten Geheimniſſe

aller Magier Zauberer und Herenmeiſter,
enthaltend t

29009
der überraſchendſten Kunſtſtücke

aus dem Gebiete
der Taſchenſpielerei, der Magie, des Magnetis
mus, der Optik, der Phyſik, der Feuerwerkeref,

Sympathie u. ſ. w., welche ſämmtlich von
Dilettanten ohne Jnſtrumente aus

geführt werden können.
Herausgegeben von

J. A. Philadelphnein.
(15te Auflage. Preis 3

Vorräthig in der
Pfefferschen Buchhandlun

in Halle.
Jn der

Pfeſferschen Buchhandlung
in Halle u. Calbe aS. iſt zu haben
Dr. C. Hartmann, (Oberbergeommiſ.,
Redaet. der Freiberger Berg u. Hütten

zeitung er. e. Handbuch der
Hergban- und Hüttenkande

oder die Aufſuchung, Gewinnung Zu
gutemachung der Erze, der Stein und
Braunkohlen und anderer nutzbarer Mi
neralien. Eine Enchyelopädie der Berg-
werkskunde. Jn 5 Lieferungen. Gr. 4.
a 1 22 complett 8 hMit dieſer 5ten Liefrg. wird ein Werk voll

endet, was in unſerer neueren Literatur ſeines
Gleichen nicht hat, ſo wenig n elben Ver
faſſers kürzlich, ebenfalls in fünf Lieferungen
erſchienener Steinkohlenberg bau n ach

Ponſon. nEinen guten Barbiergehülfen ſuchtF. Beg er, Leipzigerſtr. 7.

Barbierherrn Rüſfer, Trödel Nr. 5.

2 gute ſtarke Pferde,
(Rappen, 6 u. 7 Jahr alt, Wallachen) ein
zweiſp. Leiterwagen mit eiſernen Achſen und
eine verdeckte gut gehaltene Droſchke ſtad ver
änderungshalber ſofort billig zu verkaufen in
der Mühle zu Gorsleben b. Sachſenburg.



So eben erschien und ist in allen Buchhandlungen zu Karen in anie in der

Pſfeſersechen Buchhan dung be Rerner und Schroe-
del SimonArgo-Album für Kunst ine Hiehtüng.

1859.
Mit Kunst Reiſträgen von

V. Amberg, 9. Arnold, Tud. Burger z C. Cretius, A. Iaun, Th. Hosemann, Kretschmer,
Ludw. Löffler, Ad. Nenzel, Bd. Pape, V. Riefstahl, C. Steffeck O. Weber 0. isniewski

und Hiehtungen von
Th. Fontane, Em. Geibel, R. Gottschall, Th. Heyse, B. Y. Lepel, I. linV. v. Merekel Chr. Fr. hoherenbere Iu. Storm.

Herausgegeben von
Fr. Fggers, Th. Hosemann, B. V. Lepel.

Mit 18 lithogr. Kunethblättern, von den Künstlern selbst auf Stein ge

I v. Blomberg, F. Eggers,

Grösstes QOuartformat:
zeichnet 6 Llustrationen u. 1 Titelbl. in Farbendruck brillant ausgeführt:

Preis brösch. 5 Thlr. 20 Sgr. Höchst eleg. geb. mit vergoldeter Deckelpressung u.
Goldschnitt Preis 7 Thlr. In Maroquin Preis 10 Thlr. In Sammet Preis 17 Thlr.
V bie Jahrgänge 1857 und 1I858 sind soweit der nur voch Serinse Vorrath reiehkt,zu denselben Preise zu beziehen.

Zum dritten Male bietet die „Argo den zahlreichen Kreunden ihre aus wereinten Kräf-
ten von namhaften Künstlern und Dichtern hervorgegangenen Schöpfungen dar. Kin redliches S
Wereben nach immer höherem Ziele Wird Niemand verkennen und so glauben wir auch diesmal

ein Pracht werkim besten Sinne geliefert zu haben das nicht plos mit ausserlich Ieerem
Schmu cke pranst Sondern das wahrhaft r mit Aehtem innerem Werth vereint.

f. ſei Sonne Shiwian Faing
Barfüßerſtraße 9,vatt, zu nützlichen Sei bnachtsge eſchenken Haſſend,

ranchir, Taſchens, erihr Lager in ſchneidender Tiſch, DeſſertT eſſer, Scheeren u. g. S. mehr beſtens einpfohlen.
Eine große Auswahl von Tuchen in allen Farben von 1 an br.

Buckskins von 1 an Düſffel Kalmuck von 25 an Double Stoff, breite Lamasvon 20 an baumwollene Kalmucks, Biber zu Futter ſeidene Taſchentücher von 1
an, e und wollen Plüſche zu Beſähen bei G. Bothlkugel,

e s Leipzigerſtraße r S.Die Ausſt nmeiner und Weihnachtsgeſchenke hat
r und hoſſe, für jedes Alter und Stand den

re n meiner geehrten Kunden vollkommen
enügen zu können. Solide und möglichſt hillige Be
ienung wird mein aufrichtigſtes Beſtreben ſein.

Adler o in CönmnhZur gefälligen Beachtung.Gaſthaus rn wen Peterſtraße in Leipzig mitten der Stadt,
empfiehlt ſich dem geehrten reiſenden Publikum bei ſolider und auf
merkſamer Bedienung, äußerſt billige Preiſe

Zimmer I5 Ngri, 10 Ngr., T Ngr. Table a'héte. Sehr preis
e Weine. aferische Rierstabe apart. Restaurationa i c m geneigtes Wohlwollen vbittend

G. Möhbiees, Gaſtwirth.NB. Während s der Dauer der Reniſst diefe bleiben die Preiſe Un

verändert D. O.Bei ſsohroedel ginn in alle iſt zu haben
Um die Sprache des Herzens zu Herz und Vemüth zu führen iſt das für Liebende aus

gezeichnete Buch zu empfehlen
Briefſteller für Liebende

veiderlei Geſchlechts Enthaltend 90 Muſterbriefe über alle Siebesver-

hältniſſe r n r Styl und in den eleganteſten Wendungenſt 20 Polterabendſcherzen und Hochzeitsgedichten.Von un a Wartenſtein. Vierte verb. Aufl. Preis 15
ine Stchere Anteitung, sich Verwandten und lebenden Pensonen, mit Richtigkeit, Deutlechkeit

und Blegane der Sprache ſschrieftlich meteutheilen, liefert dieses Buch.
Vorräthig in der Garckeſchen Buchhandlung in Merſeburg und in Naum-

burg G. Pranuge in Weißenfels C. Offenhauer in Eilenburg
G. Neichardt in Eisleben und in Webels Buchhandlung in Zeitz

Ein ſchwarzgrauer Fffenpinſcher entlaufen. Täglich 60 80 Quart Milch ſind
Gegen Belohnung abzugeben entweder im noch auf dem Nittergute Zſcher
„Hotel zum goldnen Ring oder im „Gaſthof ben abſzulaſſen.
zum rothen Roß Ein 2jahriger Zuchtbulle (rothfarbig) ſtehtEine neumilchende Kuh mit n Kalbe ſteht zum Verkauf bei

a
2

sie

u r

keien werden ſauber gefertigt bei

der Kaſſe 7 Anfang
z Se

in D blau Nr. 5 zu verkaufen. Carl Körner in Zernitz
Gebauer Schwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

Paraffin Kerzen,m Fabrikat der Sächſ. Thüring. Actien Geſell
ſchaft für Braunkohlenverwerthung als etwas

Ausgezeichnetes, empfiehlt
Ferdinand Weber, Klempnermeiſter.
Polſter Arbeiten jeder Art, ſo wie Stike

E. Abelmann,
Sattler und Tapezierer, gr. Berlin Nr. 16.

Zwei Paar Kutſchgeſchirre mit Neuſilber
beſchlag ſind billig zu verkaufen Karzerplan 4.

O. a26 a u O 2uuvavg139 auch avgan anplinungg
Havanna Honig für Bienenzüchter hat

abzulaſſen F. W. Arzt in Wettin
Stadt Cheater in Halle

Wegen Vorbereitung des Volksſtückes Ber
lin wie es weint und lacht von Ka
liſch, bleibt das Theater Mittwoch den
I. December geſchloſſen.

Freitag den 3. December zum erſten Male
Berlin wie es weint und lacht,
Volksſtück mit Geſang in 8 Akten und 10
Bildern von Berg und Kaliſch, Muſtr
von Conradi.Da es ſtets mein Beſtreben war, ein vochge

ehrtes Publikum zufrieden zu ſtellen um ſo
mehr hat es mir leid gethan, längere Zeit keine
Oper wegen Krankheit einiger Mitglieder ge
ben zu können. Doch ſind dieſelben auf dem

Wege der Beſſerung und ich werde nicht ver
men das Feblende nachzuholen.Wunderlich

Concert An zeige.
Nächſten Freitag als den Decbr. findet

das J. Concert im hieſigen Stern Sa
lon ſtatt. Zur Aufführung kommt mit

Sinfonie von Haydn,Ouvertüre zu „Egmont v. Seecheten

Finale ar Lohengrin von WagnerNach dem Concert Ball. Bill 5 an
punkt 7 Uhr.

eng den 1. ber 18588E. Steeger, Stadtmuſikus.
Zum Pfannenkuchenſchmaus und Ball,

Sonntag den 5. d M. ladet ergebenſt einG. Marggraf in Schwätz.

Das kunſtliebende Publicum
verfehlen wir nicht darauf aufmerkſam zu ma
chen, daß gegenwärtig in dem gütigſt bewil
ligten Converſationszimmer der Hieſtgen Mu
ſeum Geſellſchaft mehrere treffliche Oelgemälde
zur unentgeltlichen Anſicht ausgeſtellt ſind. Es
ſind meiſterhaft ausgeführte Nachbildungen dreier
Cabinetsſtücke der berühmten LouvreGallerie,
nämlich:
a) eines Pottraits der Bürgermeiſter Six

von Rembrandteines Genrebildes S alen assée) von
G reuze;e) eines Feee homo von Guid o Ren i.

Wir glauben das Intereſſe des Publicums
nur noch zu ſteigern, wenn wir hervorheben,
daß die Arbeiten von einem talentvollen Schü
ler Ary Scheffer's, unſerem früheren Mitbürger Friedrich Anders herrühren der
ſich gegenwärtig in Rom aufhält und nicht
abgeneigt iſt, das eine oder das andere der
Bilder Liebhabern gegen mer Gebote

e zu uFamilien Nachrichten
Todes Anzeige.Heute Morgen 11 Uhr Mals nach längerem

Krankenlager am Nervenſieber unſer guter
Mann und Vater, der Paſtor G. Klocke in
Siersleben, welche Trauer Nachricht wir
Verwandten und Bekannten nur auf dieſem
Wege mit der Bitte um ſtiſles Beileid mit
theilenSiersleben, den 29. November 1838.Die tiefbetrübte Wittwe mit ihren 10 Kindein.

Marktberichte.
Halle den 30. November.Für Getreide iſt heute bei geringem Tat

a

Weizen 54 64— 66 Roggen 50 53 er
S neue 36 40 Hafer 82 e neuer
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